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Herr Bock schwieg. Gelähmt.
Vernichtet. Der Doktor aber brüllte:
«Wirklich, Sie haben keine Ahnung!
Mensch, wie wollen Sie jemals ein
brauchbarer Nachtwächter werden,
wenn Sie so einfache Fragen nicht
einmal beantworten können, wie?
Gut, ich danke Ihnen, Sie kommen
für uns nicht in Frage, Herr .»

Bei diesen Worten hatte der
unglückliche Bock seine Hände in die
Hosentaschen versenkt. Nun brachte
er sie wieder zum Vorschein, und
jede von ihnen hielt einen Revolver.
Die Läufe waren direkt auf den Bauch
des Chefs gerichtet, der vor Schreck
erstarrte und keinen Ton
hervorbrachte. Herr Bock aber sagte ganz
ruhig: «Herr Doktor, Sie haben
bemerkt, dass ich keine Ihrer Fragen
beantworten konnte. Jetzt aber werde
ich mir erlauben, Sie auch einmal zu
examinieren. Ich habe hier, wie Sie
sehen, zwei geladene Revolver!»

Er machte eine Kunstpause, in der
sein Gegenüber wesentlich an Haltung

einbüsste. Dann fuhr er fort:
«Darf ich Sie fragen, Herr Doktor, ob
Sie den Unterschied zwischen diesem
Browning und diesem Colt kennen?»

Der Personalchef schüttelte angstvoll

sein bleiches Haupt und würgte
hervor: «Nein aber bitte
bester Herr Bock, legen Sie die Waffen

fort bitte!»
«Sehen Sie» fuhr Herr Bock

seelenruhig fort, «mit diesem Colt,
Kaliber 7 Millimeter, befördere ich
jeden, der sich Ihrer Bank in unlauterer

Absicht nähert, in die ewigen
Jagdgründe. Mit diesem kleinkalibri-
gen Browning dagegen halte ich mühelos

jeden in Schach, der mir persönlich

nahekommt. Glauben Sie nicht
auch, dass beide für einen guten
Nachtwächter genau so unentbehrlich
sind wie die Ureinwohner von
Mexiko?»

«Ich zweifle nicht daran», flüsterte
der völlig erschöpfte Doktor, «und
wenn es Ihnen nichts ausmacht,
möchte ich Sie bitten, morgen Ihren
Dienst anzutreten!» Siho
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Tropenarzt Dr. Richard
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